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Presseinformation 
Rostock, den 19. März 2026 
Für sofortige Veröffentlichung geeignet 
 
2.000 Bäume für den Wald der Zukunft: Gemeinsame 
Pflanzaktion von LOTTO Mecklenburg-Vorpommern 
und der Landesforstanstalt MV 
 
Der durchschnittliche CO2-Fußabdruck pro Person in Deutschland 
beträgt rund 10,4 Tonnen. Um dem entgegenzuwirken und einen 
aktiven Beitrag zum Natur- und Umweltschutz sowie zum Erhalt der 
Wälder zu leisten, tauschten Mitarbeitende und die Geschäftsführung 
von LOTTO Mecklenburg-Vorpommern Bürostuhl und Tastatur gegen 
Gummistiefel, Spaten und Setzlinge. In Kooperation mit der 
Landesforstanstalt Mecklenburg-Vorpommern konnten bei einer 
gemeinsamen Aktion am 19.03.2026 im Gebiet des Forstamtes 
Billenhagen 2.000 Bäume in den Boden gebracht werden. 
 
Begeistert von der Idee, beteiligten sich Kooperationspartner von 
LOTTO Mecklenburg-Vorpommern wie der F.C. Hansa Rostock, die 
Rostock Seawolves, der SSC Palmberg Schwerin, die Abteilung 
Volleyball des SV Warnemünde, der HC Empor Rostock, die Rostock 
Dolphins und die Rostock Nasenbären aktiv an der gemeinsamen 
Pflanzaktion. Für die professionelle Unterstützung sorgten die 
Mitarbeitenden des Forstamtes Billenhagen, die sich tagtäglich um 
die Bewirtschaftung und Pflege von rund 7.000 Hektar Waldgebiet 
kümmern. 
 
Auf einer rund 0,5 Hektar großen Fichtenkalamitätsfläche im Bereich 
„Großer Stein“, die durch Borkenkäferbefall stark geschädigt wurde, 
konnten 2.000 junge Bäume gepflanzt und ein sichtbares Zeichen für 
den Wald der Zukunft gesetzt werden. Auf diese Weise entsteht eine 
neue, strukturreiche Mischverjüngung aus verschiedenen 
standortgerechten Baumarten. Ergänzend wurde ein Schutzzaun 
errichtet, der die jungen Pflanzen vor Wildverbiss bewahren soll. 
 
Das Gebiet rund um den Großen Stein ist ein bekanntes Ausflugsziel 
und wird regelmäßig von der örtlichen Bevölkerung besucht. 
Gleichzeitig befinden sich viele der umliegenden Fichtenbestände 
derzeit in Auflösung. Eine natürliche Verjüngung findet nur 
eingeschränkt statt, da sich häufig erneut Fichten ansiedeln oder eine 
dichte Farnvegetation die Entwicklung junger Bäume hemmt. Durch 
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die gezielte Pflanzung standortgerechter Baumarten wird ein 
klimastabiler Mischwald aufgebaut, der langfristig widerstandsfähiger 
gegenüber den Folgen des Klimawandels ist. Die ausgewählten 
Baumarten – darunter auch Winterlinde und Vogelkirsche – tragen zur 
Stabilität sowie Vielfalt des zukünftigen Waldes bei und bereichern mit 
ihrem jahreszeitlichen Farbspiel zugleich das Landschaftsbild. 
 
Die gemeinschaftliche Aktion von LOTTO Mecklenburg-Vorpommern, 
der Landesforstanstalt Mecklenburg-Vorpommern und Sportvereinen 
der Region ist zentraler Bestandteil der Unternehmensphilosophie 
und knüpft an die erfolgreiche Zusammenarbeit der vergangenen 
Jahre an, in denen bereits mehrere tausend Bäume für die 
nachhaltige Wiederaufforstung regionaler Wälder in den Boden 
gebracht wurden. 
 
Ziel ist es, einen nachhaltigen Beitrag zum Natur- und Umweltschutz 
zu leisten. Mit dem gemeinschaftlichen Pflanzen von Bäumen wird die 
Wiederbewaldung geschädigter Flächen unterstützt, es stärkt das 
Bewusstsein für die Bedeutung des Waldes und trägt aktiv zur 
Entwicklung klimastabiler Wälder in Mecklenburg-Vorpommern bei. 
So kann ein langfristiger und artenreicher Mischwald entstehen, der 
sowohl den heimischen Tieren einen Lebensraum bietet als auch den 
Herausforderungen des Klimawandels standhält.  
 
LOTTO Mecklenburg-Vorpommern strebt eine nachhaltig orientierte 
Weiterentwicklung des Unternehmens an, die neben ökonomischen 
auch soziale und ökologische Zielsetzungen beinhaltet. So werden 
durch die Erzeugung von Strom aus der betriebseigenen 
Photovoltaikanlage jährlich etwa 62.850 kg CO2 eingespart. 

 


